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Liebe Erzieher*innen, liebe Eltern, 
 
in der Beratung von Eltern und pädagogischen Fachkräften wird immer wie-
der die Frage nach der ‚richtigen’ Erziehung und Begleitung von Kindern ge-
stellt. Bevor der Frage nachgegangen werden kann, wie Eltern und pädago-
gischen Fachkräfte beraten werden können, muss aber natürlich die Frage 
beantwortet werden wie Kinder in ihren Bildungs- und Selbstbildungs-
prozessen begleitet und unterstützt werden können. Ebendies ist die 
zentrale Forschungsfrage des Projektes ‚KiBibe’, das in Kooperation mit der 
Frühpädagogin, Fortbildnerin, Autorin und Marte-Meo-Supervisorin Kathrin 
Meiners durchgeführt wird. „Die Grundformen (entwicklungs-) unterstützen-
der Kommunikation sind nach neueren Forschungsbefunden als „intuitive 
Programme“ ausgewiesen, die ein „implizites Beziehungswissen“ ermögli-
chen (vgl. Papoušek 2001). Aus diesem Grund lassen sich bei einer Be-
obachtung des pädagogischen Alltagsgeschehens häufig Momente entwick-
lungsunterstützender Kommunikation ausmachen. Meist jedoch sind diese 
den Eltern oder Pädagog/innen nicht bewusst, weil sie intuitiv ablaufen und 
weil ihr förderlicher Bedeutungsgehalt häufig auch nicht hervorgehoben wird“ 
(Meiners/ Hawellek 2013, 92). Im Projekt KiBibe werden pädagogische All-
tagssituationen gefilmt und in Bezug zu (Sebst-)Bildungsprozessen klein-
schrittig anhand von Aktions-Reaktions-Sequenzen im Forschungsteam ana-
lysiert. Es geht darum, Bildungsprozesse sichtbar, beschreibbar und bewusst 
zu machen. Ziel ist eine differenzierte Beschreibung als mögliche Annähe-
rung an Verständigung und Verstehen des Kindes. 
Für Fragen stehen wir Ihnen natürlich jeder Zeit gerne zur Verfügung. 
Wenn Sie sich bereiterklären, sich oder Ihre Kinder filmen zu lassen, bitten 
wir Sie herzlich, die Einverständniserklärung zu unterschreiben. 
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